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TISCHVORLAGE ZU TOP 5 DER TAGESORDNUNG 
 
Nach der Vorberatung im Fachbereichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt am 
31.01.2012 ging eine weitere Äußerung des Einwenders Nr. 04 (Anlage 1) ein.  
 
ANTRAG 

Die vorgebrachte Äußerung in der von der Hauptabteilung Stadtplanung, Umwelt, Baurecht  
vorgeschlagenen Art und Weise zu behandeln. 

 
 
 
 
Jescheck 
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Sachdarstellung: 
 
Schreiben vom 13.02.2012, Anlage 1 
(Einwender Nr. 04) 
Folgende Äußerung wurde vorgebracht: 

Stellungnahme der Verwaltung: 

 
Die gegen das Bauprojekt eingebrachten Einwen-
dungen wurden seitens der Verwaltung gekürzt und 
selektiert vorgetragen. 
 
 
 
 
Es wird erneut geäußert, dass der in einer Entfernung 
von 6-7m von der Grundstücksgrenze geplante, 25m 
lange und 13,70 m hohe Gebäudekomplex eine er- 
drückende Wirkung entfaltet. 
 
 
 
 
 
 
Der Einwender äußert, dass pauschal behauptet 
wird, dass die „Sonnenscheindauer“ gewährleistet ist 
und fragt nach, ob dazu tatsächlich sachverständige 
Erhebungen vorliegen. Er weist darauf hin, dass die 
DIN 5034 nur eine mögliche Beurteilungsquelle ist 
und gegenüber anderen Quellen (Barrier, Gilgen, 
Grandjean) nur Mindestanforderungen stellt sowie 
keinesfalls rechtlich verbindlich ist. 
 
Die Belichtung und Besonnung des Grundstücks wird 
ebenso beeinträchtigt, was seitens der Verwaltung 
nicht untersucht wurde. 
 
 
Es wird grundsätzlich gefragt, weshalb in einer seit 
über hundert Jahren gewachsenen Wohnstruktur in 
direkter Angrenzung an Einfamilienhäuser ein 
solches Bauprojekt zugelassen werden kann. 
 

 
In der Beschlussvorlage werden die wesentlichen 
Punkte der eingegangenen Äußerungen aufgeführt. 
Die Schreiben werden als Anlage der Beschlussvor-
lage beigefügt, aus Datenschutzgründen ohne 
personenbezogene Daten. Die Originale sind den 
Gemeinderäten zugänglich. 
 
Das Gebäude hält weit mehr als die notwendige 
Abstandsfläche nach der Landesbauordnung 
Baden-Württemberg (LBO) ein. Die vorgesehene 
Bebauung gewährleistet eine ausreichende 
Belüftung, Belichtung und Besonnung. Durch die 
Planung werden die nachbarrechtlichen Vorgaben 
sowie das Gebot der Rücksichtnahme nicht 
verletzt. Eine erdrückende Wirkung wird nicht 
gesehen.  
 
Mittels einer Verschattungsstudie wurde die 
Einhaltung der Maßgaben der DIN geprüft. Die 
Besonnung und Belichtung ist gewährleistet.  
Auch die genannten Quellen sind nicht rechtsver-
bindlich.  
 
 
 
 
Die Besonnung des Gebäudes wird durch die 
Neubebauung in den Morgenstunden beein-
trächtigt. Die Besonnung nach DIN 5034, Teil 1 
(Tageslicht in Innenräumen) ist jedoch sichergestellt. 
 
Aufgrund der umgebenden städtebaulichen 
Struktur, in der neben direkt angrenzenden 
Einfamilien- und Doppelhäusern auch 
Geschosswohnungsbau und Gewerbebauten 
vorzufinden sind, ist eine Bebauung mit 
Einfamilienhäusern nicht zwingend. Gerade in der 
Ulmer Weststadt, in der in den vergangenen Jahren 
verstärkt neuer Wohnungsbau auf gewerblichen 
Brachflächen entwickelt wurde, besteht ein Neben- 
und Miteinander unterschiedlicher Bauarten, 
Nutzungen und Bauweisen. 

 
 

http://www.baunetzwissen.de/glossarbegriffe/Tageslicht_Tageslicht_47587.html?layout=popup
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